
Ein Tag im Archäologischen Park Xanten (17.06.2015)

Im Lateinunterricht wurden wir in verschiedene Workshops eingeteilt. Jeder sollte drei verschiedene
Wünsche wählen. Von dem Großteil der Schüler ist dieser Wunsch in Erfüllung gegangen. Die 
übrigen Schüler wurden auf die Kurse verteilt. Folgende Kurse kamen zusammen: Münzengießen, 
Schreibtäfelchen und „Ein Tag als Legionär“. Außerdem wurden wir in Freizeitgruppen mit 
mindestens zwei weiteren Leuten.
Am Tag des Ausflugs trafen wir uns um ungefähr 8 Uhr 20 an der Busschleife. Dann fuhren wir für 
längere Zeit mit einem bestellten Bus, der uns direkt zum Archäologischen Park brachte. Als wir 
dort waren, gingen wir direkt in den uns zugeteilten Workshop.

Münzengießen 

Zuerst lernte man dort etwas über römische Münzen, danach wurden selber Münzen aus Wachs 
gegossen, die man auch mitnehmen durfte. Dieser Workshop dauerte eine Stunde.

Schreibtäfelchen

Dieser Workshop dauerte auch eine Stunde. Wie der Name schon sagte, wurden dort 
Wachstäfelchen hergestellt, die aus Wachs und Holz gearbeitet waren.

Ein Tag als Legionär

Dieser Workshop ging eine halbe Stunde länger als die anderen, aber man durfte nichts mitnehmen. 
Man lernte dort viel über den Alltag eines Legionärs und wer in der Armee war. 

Danach hatten wir 1 ½ Stunden Freizeit, in den wir uns in Begleitung eines Lehrers das Museum 
und den Park angesehen haben. Es war ein schöner Tag, an dem alle sehr viel Spaß hatten und wir 
eine schöne Zeit verbracht haben.  
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